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Kapitalismus heißt Krise
Wirtschaftskrise:

Nicht auf unsere Kosten!

Keine Geldgeschenke 
aus den Kassen der Mehrheit
für Konzerne und Banken!
Wenn die Politikprominenz in Krisenzeiten von Solidarität spricht, 
werden staatliche Milliarden an Banken, Konzerne und mittlere Priva-
tunternehmen vergeben. Es wird von unten nach oben umverteilt. 2020 
wurden allein den Lufthansavorständen 9 Mrd. € Krisenhilfe überreicht. 
Die Verschuldung, auf unsere Kosten über Jahre abgebaut, wird nun in 
neue Höhen getrieben, um alle Wünsche der Chefetagen befriedigen 
zu können. Die schwarze Null ist vergessen und wo angeblich Ebbe in 
denden staatlichen Kassen herrschte, wo Sozialleistungen, Gesundheits-
versorgung und Gelder für Kulturprojekte zurückgefahren wurden, wo 
weder Geld für Erwerbslose, Arme, RentnerInnen, Jugendzentren, Ge-
flüchtete, öffentliche Infrastruktur, Lohnerhöhungen oder für Kli-
maschutz vorhanden zu sein schien, wird nun das Geld säckeweise 
ausgegeben. Ein paar Euro auch an Bedürftige.

Schluss damit! 
Kämpft mit uns! 
Für eine Welt ohne kapitalistische Ungerechtigkeit!


